
,,Der Vorwurf von
Reheis ist ein Witz"
Agrareferent Anton Steix
ner geht davon aus, dass die
SPÖ im Sonderländiag nicht
mit der Opposition mitgeht.
Das widerspreche dcr Regie-
mngslinie.

1 Das Agarthema kommt
I für diew üngelegen.
I Könnte eine Rückü,ber-
tragung des Gemeindegutes
an die Gemeinden die Sache
nicht ein ftir alemal lösen?
Das wäre eine Enteignung.
Das ist denlunmöglich, dass
eine Rücküberiragung ver'
fassungsrechtlich dtuchgeht.
Das wissen alle Erperten,
auch jene der Opposition.
Das würde eine ungeheure
Kagsflut auslösen.

Rechtsgnmdlage. DerVer-
fassungs gerichtshof hat sich
über eine Rückübertragüng
nicht drübergetraut. Deshalb
hat er den ßegriff atlpisches
Eigentum eingefliln. Wenn
ilas mit der Rückübertra
gung ghge, müsster sich alle
Gundeigentümer fürchten.

ßine Fülle an Klagen
haben wir ietzt auch.
Ietzt haben wir eirle

SP-ChefGerhard
Reheis wirft Ihnenvor,
Sie wiLden in der A8-

was erwarten Sie sich
von der sPÖ? Dass sie
im Sonderlandtag nicht

zustimmt. Reheis muss zu
seincm WoIt stehen und zu

rar-Fmge eine Lösung verzö_
gem. DieserVorwulf ist ein
uatz. Ich habe kein einziges
Verfahen verzö8ert. Reheis
sol mir einen einzigen Fall
nennen, wo es durch mich
eine Verzögerung gab. Seit
einerWocie habe ich nichts
mehr von ihm gehöft.

Die SP will mit der
Opposition mitgehen.
Was erwarten Sie sich

von lhrer Fartei? Soll sie den
Druck erhöhen? Die SPÖ hat
erkl?irl sie vrird nur mitge-
hen, wenn der vorliegende
Gesetzesentwud verfas-
surgskonform ist. Nun liegen
die Bedenler des Verfas
sungsdienstes auf dem Tisch.


